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ALERTS

12.7. Paarturnier
26.7. Paarturnier

Nord: KB98
KD9
AKx
A9x

Jens Harbarth (Sportrvart)

Turniere:
Im Juii nerden folgende Turniere gespielt
5.7" Teamturnier
19.7. Teamturnier

Kontrakt:
.lCoeur von Süd
Angriff ist Karo x

jeden Montag ist Stammtisch (Lernabend) im Schubert. 19.30.

Ergebnisse: Rangl iste:
'7.6 (l Teams) Vinca, N{arc & Werner, Jens H. l: Werner (3-10) 1+58)
14.6. (15 Paare) Manin, Markus 2. Jens H. (338) 1+70)
21.6. (7 Teams) Wieber. Wegener & C.Voigt. R.Schmidt 3: Vinca (240) 1+25)
28.6. (l I Paare) Bea, Bernd B. 4: Bernd K. (236) (+33)

5: Martin ( l8 r )  1+78)
Mit seinenr Erfolg sichert sich Markus zum zweiten Mal den Titel des Darmstadt-Alert-Club-Paarmeisters. da er bereits
im letzten Jahr (rnit Niko) gervinnen konnte. Auf den Plätzen landeten rnit geringenr Abstand Niko und Bernd. sorvie
Werner und Jens.
Insgesamt nar der Juni recht erfolgreich. rvas die Teilnahnren angeht. Weiter so I

Simultanturrr ier
Aufgrund mangelnder Beteiligung ist das Simultanturnier dreses lvlal leider ausgefallen. Ich uäre schon bereit. es beinr
nächsten Mal u,ieder zu versuchen. aber ohne eine gerrissc garantlerte Teilnehmerzahl (r'or der Anmeldung beim
DBV!l)  läuft  nichts.

Ankünd igungen:

I ) Sommerfest
Ich habe dieses Thema schon ein paar Mal angesprochen. aber es scheint leder zu glauben. das Fest wtirdc sich von
al leine organisieren. Am Montag den 10.7. könnten u' i r  uns inr Schubert  zu einer Planuugssitzulg tref fen. sortst  uird es
etuas knapp rrerden.. .
Auf jeden Fal l  sol l ten sich al le Tei lnehmer (+Anhang) in eine Listc eintragen. danri t  die Nlenge der Versorgungsgüter
bestellt nerden kann. Ich rverde einen entsprechenden Zcttel vorbereiten.

Hand des Nlonats Juni:

Diese Hand stammt aus einem Paarturnier und ist im Prinzip nicht besonders schrrierig zu lösen. Ich kann nur jedenr
raten. sich diese Hand zu betrachten. denn eigentlich sollte jeder in der Lage sein. das normale Ergebnis - also eben
nicht das schlechte - im Paarturnier zu erzielen. (lm enr'ähnten Paarturnier ist es iedenfalls kaum ienrandem
gelungen.. .  )

Süd:
AB l0s.rx
xxx.\
B  l0x

Liga:
Dre ersten Entscheidungen sind gefallen:
Das Team mit Ruth. Bernd. Clemens und Anja ist locker aufgestlegen und uird jetzt in der zu'eiten Bezirksliga sptelen.
Die Teams nrit Ute. Gabriele. Elke. Vinca und Thonras. sorvie Alex. Jan. Michael und Stefan haben es lcider nichi
geschafft. Die sportl iche Entscheidung über den Aufstieg des Teanrs mit Martin. Hans-Peter. Werner und Jcns t: i l l t arn
nächsten Mittu'och bei Alert, u'enn die Groß-Gerauer zum letzten Kampf erscheinen. Aufgrund des peiulicnen
Verhaltens anderer Teams in dieser Liga. namentlich Saarbrücken und Darnrstadt 1965. rvcrden noch rltterse
Entscheidungen anr grünen Tisch fallen müssen. da insgesamt -5 Känrpfe nicht ausgetragen rverden. Wii-holfe n. daJJ brs
niichste Woche Klarheit über die Situation besteht. (Zusätzlichc Vcr'r ' irrung entsteht durch die Struktur dies,:r 8e r-Liga.
aus der 2 Tcarns auf- und -l! Teams abstcigen rverden...)
Falls der 25:-l Erfolg gegen Darmstadt 1965 bestehen bleibt. genugr rrahrscheiulich ein l5:l-5 gegen Groß-Gerau: ol;ne
diese 25 Punkte sollte dann schon ein deutlicher Sieg rausspringen...



Utrecht:

Am letzten Wochenende besuchten wir zum zweiten Mal den Bridgeclub "Dombo" in Utrecht. Insgesamt kann man
eigentlich nur alle bedauern, die nicht dabei gewesen sind, den es rvar wirklich nett. Die Holländer sind dieses Mal sehr
engagiert zur Sache gegangen; sowohl ihre Spielstärke, als auch ihre Organisationskünste waren jedenfalls stark
verbessert. Im dritten Aufeinandertreffen gab es dann auch den ersten Utrechter Sieg im Slädtevergleich. Nachdem ich
mich im letzlen Jahr etwas beklag hatte, da offensichtlich nur begrenztes Interesse an unserem Besuch herrschte,
möchte ich deshalb auch ein großes Lob nach Utrecht schicken !l
Mit Ausnahme des Bedürfnisses nach Schlaf blieben keine Wünsche offen. da neben jeder Menge Bridge auch andere
Aktivitäten geboten bzl'. improvisiert wurden: Wer nach 2 Stunden Fußball noch nicht genug hatte, und auch die
größeren Mengen an Bier am Samstagabend (und das gelegentliche Auftreten einer Wasserpistole) genleisten hatte,
konnte sich arn am Sonntag mit dem Tretboot auf den Grachten so richtrg austoben. Besonders beeindruckend sild für
uns Deutsche die l iberalen Öffnungszeiten der Kneipen: es ist leicht möglich um 5 Uhr noch ettvas Eßbares zu finden.
Über die sehr viel restriktiveren Öffnungszeiten der Tankstellen gibt es allerdings auch einiges zu erzählen...
Auf jeden Fall u'erden uns die Utrechter im nächsten Jahr besuchen, ich glaube. wir können uns alle schon darüber
freuen. den nach den üblichen Problemen kennt (und versteht) nun sich doch inzuischen u,irklich gut.

Bei solchen Gelegenheiten lernt man ganz nebenbei auch die Vorzüge von Bahn-Gruppenreisen kennen; der
Darmstädter Bahnhof lag noch nicht hinter uns. da hatten l ' ir schon die Karten in der Hand. In einenr Auto oder Bus
*'äre das uohl nicht so bequem gel\ 'esen. Auf der Riickfahrt uurde uns zu Ehren dann gleich noch die Lokonrotive
sabotiert. danrit u' ir eben noch etrvas länger spielen konnten.

Eine Hand aus dem Städtekanrpf:
In diesem Board uurden verschiedene Kontrakte versucht. nehnren uir einfach mal 6 Sans-Atout. Gefrast ist das
Abspiel. nachdem der erste Stich zur Pik-Danre l ief...

Kontrakt:
6Sans-Atout  von Süd
Angriff rst Pik 9

Nord: AB8
K9
KD l0r
A l0xr

Süd. D7x.r
A l08xx
A,r
K.r

Ungeklärt ist zunächst. ob der Gegner unter dem König ausspielte. oder der andere Gegner schlecht verteidigte Dre
Coeur stehen jedenlirl ls 3-3. Welche Spieldurchfi ihrung ist rvohl die beste ?

In der gegcbeuen Hand sollte man den Pik-Schnitt nrcht noch einnral versuchen. er sitzt närnlich nichtl Der
Karo-Schrtitt hüttc gescssen. Spielt nran ohne den Karo-Schnitt allc Geriinner ab. so gerät West ntit Treff DB und Karo
B in c inen Squecze in fo lgender Posi t ion
Süd:  Pik  7.  Coeur x .  Tref fx  (arn Ausspie l )
West: Karo B. Treff DB
Nord:  Karo l ( ) .  Tref fAl0

Gespielt haben ftir Alert

...auf das letzte Coeur rst West erledigt.
Der Squeeze hätte auch funktioniert. uenn West statt des Karo Buben den Pik König
gehabt hätte. da die kostbare Pik 7 dann zur Drohkarte rvird.

(als bestes Teanr) Anja. Niko & Tanja. Peter
(auf den Plätzen 6-8) Vinca. Martin & Werner. Jens

Ruth. Bernd & Arne. Clemens. Thomas
Michael. Stefan & Bea. Bernd

Am Rande:
Für den Preis "dämlichste Aussage des Jahres" schlage ich Michael P. r,or. der. nachdem er am Sarnstag di'v'erse Leute
mit der schon enlähnten Wasserpistole genent hatte. diese im leicht angetrurlkenen Zustand mit den Worten "So, jetzt
darfst du auch mill..." an Werner treitergab. Werner rrußte anscheinend *'as er zu tun hatte. ledenfalls w'ar die Pistole
kurze Zeit später leer und N{ichael nicht rnehr ganz trocken...


